
Einladung und Ausschreibung zum 
 

PADER-CUP 2008 
 

1. Surf-Bundesliga West 
Raceboard-Cup 7,5 (1,25) 
Mistral (1,25)   RSX (1,25) 
Formel J (0,8)   T293 (0,8)  

Teamwertung "Die besten 3" 
 
 
Veranstalter  Paderborner Yachtclub e.V. (PBYC) 
 
Revier  Lippesee, Paderborn-Sande 
 
Programm  Samstag, 26 April 2008 
 
 10.30 Öffnung Regattabüro 
 12.30 Begrüßung, Skipper's Meeting 
 13.00 Startbereitschaft 
 18.30 Abendessen 
 19.30 Party im Vorzelt 
 
 Sonntag, 27. April 2008 
 
   9.00 Surfer-Brunch (bis zum Mittag möglich) 
 10.00 Skipper's Meeting 
 10.30 Startbereitschaft 
 anschl.  Siegerehrung 
 
Teilnehmer  Surfbundesliga:  Bundesligamannschaften lt. DSV-

Nominierung 1. Liga Region West, Einzel-Fahrer nach den 
Bestimmungen der DWSV 

 Formel J/T293:  Einzelstarter, Einzel-Fahrer nach den 
Bestimmungen der DWSV 

 
Hinweise  Die Clubs der Teams müssen  registrierte DSV-

Mitglieder  sein. Die Starter müssen  im Besitz eines 
gültigen Surfscheins  sein und eine 
Haftpflichtversicherung  (inklusive Regatta) für Ihr 
Material abgeschlossen haben.  

 Belege sind mitzubringen und auf Nachfrage 
vorzulegen !!! 

Material  Raceboards It. Klassenvorschriften DWSV 
 
Regelwerk  Gesegelt wird nach den WR der ISAF, den 

Zusatzbestimmungen und der Ligaordnung des DSV, den 
Klassenbestimmungen, der Ausschreibung, der 
Segelanweisung und den Bekanntmachungen am 
"Schwarzen Brett". 

 
Wertungen 1. DSV-Surfbundesliga Region West 

 DWSV-Overallwertung 7,5 (Einzel) 

 Mistral und RSX  (nur bei ausreichender Teilnehmerzahl) 

 Formel J und T293 (nur bei ausreichender 
Teilnehmerzahl) 

 

 Es gilt das Low-point-System. 
 
Sonderwertung  "Die besten 3":  Ein Team besteht max. 4 Surfern eines 

Vereins; die besten 3 Surfer je Team pro Lauf werden 
nach Low-Point gewertet. Die Teams können frei gewählt 
werden, es müssen für diese Sonderwertung nicht 
zwangsläufig die Ligateams antreten! 

 
Preise  Preise für die drei besten Bundesligateams der 1. Liga und 

für die drei Erstplatzierten in der Overallwertung. 
 
 Je ein Preis für den/die Gruppenbeste(n) in den 

Altersklassen (U20, U17, U15, U13) der Formel J bei 
ausreichenden gemeldeten Teilnehmern. 

 
 Wanderpokal für die Sonderwertung "Die besten 3" 
 
Startgebühr 30 €  für Raceboard-Cup 
 20 €  für Formel J /T293 
 
 In der Startgebühr sind Abendessen, Getränke, 

Frühstücksbrunch sowie Kaffee und Kuchen enthalten. 
 
   
Meldestelle  Matthias Reimann 
 Anschrift:  Sennetrift 10, 33189 Schlangen 
 Telefon: 05252 - 975262 
 Email: Matt.Reimann@web.de 
 Homepage: www.pbyc.de 
 
Meldeschluß  Sonntag, 20. April 2008. Bei Geldeingang nach diesem 

Datum wird eine Nachmeldegebühr von 15 € erhoben.  



 Die Nachmeldegebühr ist aufgrund eines Beschlusses  der 
AG Windsurfen NRW zwingend!!! 

 
Meldung Die Meldung verpflichtet den Fahrer zur Zahlung des 

Startgeldes; sie ist erst nach Geldeingang gültig.  
 
Zahlung Zahlung per Scheck oder Überweisung an Matthias Reimann, 

Kto.Nr. 106774763 bei der Sparkasse Detmold (BLZ 476 501 
30) mit dem Kennwort „Pader-Cup“ und dem Teilnehmer-
namen. 

 
Haftungs - Jegliche  Haftung  für  Schäden an Personen  oder Sachen 

wird 
ausschluß vom PBYC und davon beauftragten Personen ausgeschlossen. 

Für die Eignung von Mensch und Material ist jeder Teilnehmer 
selbst verantwortlich, Durch Unterschrift auf dem 
Meldeformular werden die Bedingungen der Ausschreibung 
anerkannt. 

 
Anfahrt Über die A33, Abfahrt 25 (Paderborn-Schloß Neuhaus), auf der 

B 64 Richtung Münster/Rheda Wiedenbrück. An der 2. Ampel 
bei der Lippebrücke rechts abbiegen nach Sande. Von der 
Sennelager Straße ca. 1 km hinter dem Ortsende bei der 
DLRG-Station rechts abbiegen zum PBYC. 

 
Übernach - Zelte, Wohnwagen und -mobile vor dem Clubgelände. 
tung In Seenähe: Hotel Meermeier, Sande, Tel 05254-5423. 
 

Mit freundlicher Unterstützung von: 
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26./27. April 2008 
 
 

1. Surfbundesliga West  

Raceboard-Cup 7,5 (1,25) 

Mistral (1,25)         RSX (1,25) 

Formel J (0,8)        T293 (0,8) 

und Teamwertung „Die besten 3“  


